
SCHMIDMÜHLEN

Wirbelsäulengymnastik:Heute 19
Uhr, Schulturnhalle. (ajp)

Rheumaliga: Heute 19 Uhr Gymnas-
tikstunde in der Turnhalle. (aip)

Sportverein:Donnerstag 16-19 Uhr
E1- und E2-Jugend. (ajp)

CSU: Fr., 20 Uhr, „Schwarze Nacht“
im Gasthaus Spies. Verlosung zwei
Sitzplatzkarten inkl. Busfahrt zum
Spiel FC BayernMünchen – TSGHof-
fenheim am 29.3., 15.30 Uhr. So.,
9.3., 10.30,Weißwurstfrühstück im
Gasthaus Spies, Verlosung fünf Fahr-
ten zumOktoberfest (res. Plätze, inkl.
Gutschein zwei Maß Bier, ein Hendl).
So., 16.3., 21 Uhr,Wahlkampfaus-
klang Gasthof Lindenhof. (ajp)

Emhof: Fr., Versammlung Freie Wäh-
lergruppe Emhofmit Wahlaufklärung
ab 19 Uhr im Gasthaus Bauer. (ajp)

Sportschützen: Fr. 17.30 Uhr Fa-
schingsschießen, nachmittags Bewir-
tung der Hexen/Faschingskomitee,
abends Faschingssitzweil Jung und
Alt. So., 1.3., Frühschoppen im Schüt-
zenheim. Aschermittwoch abends
Bewirtung Fischzug/Faschingskomi-
tee. Sa., 8.3., Saukopfessen ab 11 Uhr,
alles Schützenheim. (ajp)

Katholischer Frauenbund:Mit Mise-
reor von Aschermittwoch bis Karsa.,
19.4., Fastenaktion/Solibrotaktion für
Bolivien. Von Aschermittwoch bis
Karsamstag in Verkaufsräumen der
Bäckerei Moser (Marktplatz und Net-
to) Spendenboxen bereit. (abu)
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RIEDEN

1. FC Rieden Herrengymnastik:
Heute, 19 Uhr, in der Schulturnhalle.

1. FC Rieden Fitness: Jeden Do.Mut-
ter-Kind-Turnen 14.45-15.30 Uhr ab 2
Jahre, Kinderturnen 15.30-16.15 ab
dreieinhalb bis ca. 5 Jahre, Kindertur-
nen 16.15-17.00 Uhr, 5-7 Jahre,Mehr-
zweckhalle der Grundschule. Neuin-
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UNTERE VILS
teressierte willkommen. Zumba 18-19
Uhr und 19.15-20.15 Uhr, Sportheim.

Fischereiverein: Fr. 19 Uhrmonatli-
cher Mitgliedertreff im Fischerhaus.
Arbeitseinsatz „Aktion saubere Vils“
wird auf Sa. 8.3. verschoben.
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ENSDORF

DJK-Fitness:Heute 17-18 Uhr El-
tern-Kind-Turnen, 19-20 Uhr All Over,
Turnhalle; 18-19 Uhr Zumba Tomic im
Gymnastikraum des Sportheims.

Pfarr- und Gemeindebücherei:Heu-
te 16 bis 17 Uhr Ausleihe, Sonntag
von 10 bis 11.30 Uhr. (abl)

FFW Ensdorf:Morgen, Fr., 19 Uhr Se-
niorenstammtisch, Gerätehaus. (abl)

Pfarrei: So., 10.45 Uhr, Kinder- und
Familienfaschingsgottesdienst,Mot-
to „Fasching – Freude“ in Pfarrkirche
St. Jakobus.Masken gerne gesehen,
nicht aber krachende Pistolen. (abl)

Offener Treff:Morgen, Fr., 18-21 Uhr
Haus der Begegnung „Wir feiern ge-
meinsam Fasching“.Wermag, kann
verkleidet einen lustigen Abend bei
Spaß und Spiel verbringen! Infos bei
Inge Roidl, Tel. (0 96 24) 92 28 64,
Petra Schimmelpfennig, (0 96 24)
93 41 50, E-Mail: offener.treff.ens-
dorf@freenet.de . (abl)

OGV: Fr., 19 Uhr, im Pfarrsaal Jahres-
hauptversammlungmit Berichten,
Wünschen und Anträgen sowie Vor-
trag von Kreisfachberaterin Michaela
Basler zum Thema Garten.

Wolfsbacher Faschingsgaudi: Verei-
ne Sa. 19 Uhr Schützenheim. Eintritt:
drei Euro (bis 16 Jahre frei). High-
lights: Live-Musik „Fonse“, Auftritt
der Garde Narrhalla Rot-Gelb Am-
berg undMaskenprämierung. (abl)

Kinderfasching: Von DJK Ensdorf für
alle Kinder am Rosenmontag 14-17
Uhr, imWittelsbachersaal. Masken
werden prämiert. (abl)

Thanheim: Faschingsdienstag ab
8.30 Uhr für alle Thanheimer traditio-
nelles Faschingsfrühstück imGast-
haus „Zur Dorfschmiede“. Anmel-
dung nicht erforderlich. (abl)

Kath. Frauenbund:Weltgebetstag
der Frauen 2014 am Fr., 7.3., 19 Uhr,
Pfarrkirche Schmidmühlen. Zu „Was-
serströme in derWüste“ haben Frau-
en aus ganz Ägypten den Gottes-
dienst verfasst. Anschließend Bei-
sammensein Hammerschloss; Fahr-
gemeinschaften bilden. (abl)

CSU: Sa., 8.3., 14 Uhr Ortsbegehung
Hirschwald (gemeinsame Abfahrt
13.30 Uhr, Torbogen Ensdorf); 16 Uhr
Ortsbegehungmit Bürgermeisterge-
spräch im Seulohe. (abl)

Opel-Club: Sa., 8.3., interner Preis-
schafkopf, 18 Uhr, Gasthaus Dietz.
Einsatz: 3 Euro. Teilnehmerlisten lie-
gen im Gasthaus Dietz aus. (abl)

Schnupferclub: Prunksitzung Vor-
standschaft Faschingssonntag, 2.3.,
10.30 Uhr, im Gasthaus Dietz.

Bürgernahe Demokratische Liste
Thanheim: Fr. ab 16.30 Uhr in Ge-
meinde Verteildung der Flyer, Infos
Wahlziele, Kandidaten und in der letz-
ten Legislaturperiode Erreichtes.
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EBERMANNSDORF

Gemeindebücherei: Ausleihe heute
von 16 bis 19 Uhr.

Burgschützen Ebermannsdorf: Fr.,
28.2., Faschingsschießenmit anschl.
Kappenabend, Beginn um 18 Uhr,
Schießende gegen 20 Uhr. Senioren
dürfen in der Schlinge schießen.

Pfarrei Pittersberg:Morgen, 18.30
Uhr, für alle Helfer Danke-Essen im
Pfarrsaal; Messe in Nikolauskirche
erst 17.30 Uhr, 17 Uhr Rosenkranz.

Kath. Landjugend Pittersberg: 20
Uhr, DVD-Abend im eigenen Heim.

KÜMMERSBRUCK

JKC: Judo: Wettkampfgruppen: 17.30
Uhr U13, 19 Uhr U15.— Karate: 18.30
Uhr ab 14 J. ab 6. Kyu.

Jahrgangstreffen: Sa., 1.3., 15 Uhr,
Volksschuljahrgänge 1935 und 1936
Kümmersbruck, Eckl Penkhof. (ahi)

Feuerwehr Haselmühl: Sa., 8.3., Pa-
tenbitten FF Pittersberg zu 125 Jah-
ren,mit Frauen/Familien. Treff 16.30
Uhr in Uniform amGerätehaus. Der
Patenverein wird um 17 Uhr vom
Schlosslatz abgeholt, danach Fest-
zug zumGerätehaus, anschließend
gemütliches Beisammensein. (ahi)

Rosenmontagsball. Die Narrhalla
Haselmühl-Amberg-Kümmersbruck
hält Rosenmontagsball im Vereins-
heim Butzenweg ab 20 Uhr, Einlass
19 Uhr. Masken erwünscht. Es spielt
„Quarterback“; kein Eintritt. (ahi)

Rathaus: Sitzung des Bau-, Umwelt-,
Grundstücks- und Verkehrsaus-
schusses im Rathaus Di., 11.3.; Bau-
pläne und Voranfragen sollen recht-
zeitig abgegeben werden. (ahi)

Pfarrei St. Antonius/St. Wolfgang:
Pfarrbüro vom Freitag, 28.2., bis ein-
schließlichMittwoch, 5.3., geschlos-
sen. Dringende Büroangelegenheiten
an Pfarrer oder Kaplan richten. So.,
2.3., Treffen der Alleinstehenden ab
14.00 Uhr im Clubraum. (ahi)

SeniorenNetzwerk Kümmersbruck:
Heute Vortrag „Gesunde Ernährung
für Senior/innen“mit Ernährungsbe-
raterin im Rathaus ab 14 Uhr. (ahi)

Tell Kümmersbruck: Freitag, 28.2.,
ab 17.45 Uhr Faschingsschießen Ju-
gendmit Preisverteilung; diesen
Abend kein Vortelschießen. (ahi)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

NOTRUF

Notruf für misshandelte Frauen und
ihre Kinder: Tel. (0 94 71) 71 31.

RIEDEN. Bürgermeister Gotthard Färber
und die Marktgemeinderäte des CSU-
Ortsverbands Rieden/Vilshofen haben
bei einem politischen Frühschoppen
zu Aussagen des SPD-Bürgermeister-
kandidaten Georg Söldner Stellung ge-
nommen. Dieser habe „Unwahrheiten
verbreitet“, heißt es seitens der CSU.

Die Aussage des SPD-Kandidaten,
dass es keine Null-Euro-Pro-Kopf-Ver-
schuldung in Rieden gebe, sei falsch,
so Färber. Das neue Vilshofener Feuer-
wehrauto könne komplett durch vor-
handene Gelder bezahlt werden. Der
Markt Rieden habe zum Jahreswechsel
2013/2014 ein Guthaben von 270 000
Euro. In Verhandlungen sei als Zah-
lungstermin der 28. Februar 2014 ver-
einbart worden, es sei dies also keine
bilanzschönendeMaßnahme. (ahh/jf)

CSU: Rieden
schuldenfrei
WAHLDie CSU antwortet auf
Kritik seitens des SPD-Bür-
germeisterkandidaten.

KÜMMERSBRUCK. Vom Rathaus wur-
den Öffnungszeiten des Hallenbads in
den Faschingsferien bekanntgegeben:
Montag, 3. März, von 13 Uhr bis 21
Uhr, Dienstag, 4. März (Faschings-
dienstag), von 8 Uhr bis 12 Uhr, Mitt-
woch, 5. März, von 13 Uhr bis 21 Uhr,
auch amDonnerstag von 13 Uhr bis 21
Uhr, Freitag, 7. März, von 8 Uhr bis 21
Uhr, Samstag, 8. März, von 8 Uhr bis
16 Uhr und Sonntag, 9. März, noch-
mals von 8Uhr bis 12 Uhr.

Öffnungszeiten
desHallenbads

PITTERSBERG. Nachdem die Gemeinde
Ebermannsdorf bereits im Herbst des
vergangenen Jahres den 50 000 Liter
fassenden Löschwassertank vor dem
Vereinszentrum in Pittersberg einge-
setzt hat, ist nun ausreichende Lösch-
wasserreserve für den Ort vorhanden.
Deshalb wird das alte, offene Lösch-
wasserbecken in der Mitte des Orts als
solches nichtmehr gebraucht – und ei-
ne speziell für die Kinder sehr gefährli-
che Einrichtung verschwindet.

Da beim Aushub für den Löschwas-
sertank gute Erdmassen angetroffen

wurden, konnte mit diesen gleich das
fast zwei Meter tiefe Becken aufgefüllt
werden, und aus dem Löschwasserbe-
ckenwird nun ein echter Dorfweiher.

Der von der Gemeinde Ebermanns-
dorf beauftragte Landschaftsarchitekt
Siegfried Lösch stellte jetzt seine Ideen
den Protagonisten des Dorfweiherpro-
jekts vor. Er sieht als größtes Problem
den geringen bis gar nicht vorhande-
nenWasserzufluss. Er halte es deshalb
jetzt für sehrwichtig, dass beim Zulauf
– auch wenn es sich um noch so gerin-
ge Wassermengen handle – auch ein
Schilfgürtel errichtet wird. Der soll die
im Zuwasser enthaltenen Nährstoffe
herausfiltern, damit das Wasser im
Dorfweiher nicht überdüngt wird.

Die Gemeinde wird dazu alsbald ei-
ne Wasseranalyse am Weiher vorneh-
men lassen. Um möglichst sauberes
Weiherwasser zu haben, sollte der Bo-
den zudem mit Kies bedeckt werden.

Außerdem fände es Lösch sehr anspre-
chend, wenn die Wasserfläche schon
von der Straße aus gut einsehbarwäre.

Auch Andreas Scheibl, der Vorsit-
zende des Gartenbauvereins Pitters-
berg, schloss sich den Vorschlägen
Löschs an und war der Meinung, dass
derWeiher so schlicht wiemöglich ge-
staltet werden sollte, da eine pompöse
Gestaltung schwer zu pflegen sei und
außerdemnicht zumOrtsbild passe.

Bürgermeister Josef Gilch ergänzte,
dass er die Wasserfläche gerne vergrö-
ßern würde, damit die Kinder des Or-
tes den Weiher in den kalten Winter-
monaten als große und sichere Eisflä-
che nutzen könnten. Er könnte sich
zusätzlich auch im Bereich der großen
Weide eine Pergola aus Granitstelen
mit einer schönen Sitzgruppe, die zum
Verweilen einlädt, vorstellen.

Derzeit sei es einfach noch nicht
möglich, die Arbeiten aufzunehmen,

bemerkte Landschaftsarchitekt Lösch,
da sich die Amphibien und anderes
Getier in der Winterruhe befänden.
Zweiter Bürgermeister Michael Götz
ist überzeugt, dass die Kombination
aus Dorfweiher und Kräutergarten ei-
ne runde Sache wird, die den ganzen
Bereich aufwertet und somit den
„Berg“ beim Feuerwehrfest von einer
noch besseren Seite zeigenwird. (aps)

PROJEKTDas frühere Lösch-
wasserbeckenmitten imOrt
wird als solches nichtmehr
gebraucht – eine speziell für
Kinder sehr gefährliche Ein-
richtung verschwindet.

NeuerDorfweiherwertet Pittersberg auf
Auf dem Gelände für den Dorfweiher, von links: Landschaftsarchitekt Siegfried Lösch, 1. Bürgermeister Josef Gilch, Geschäftsführer Albert Aschenbrenner,
der 1. Vorsitzende des Gartenbauvereins, Andreas Scheibl, und 2. Bürgermeister Michael Götz Foto: Susanne Pospiech, Gemeinde Ebermannsdorf
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„Ich hoffe wir bekommen
entweder Frost oder schnell
trockenesWetter, damit die
Arbeiten schnellstmöglich
begonnen werden können
und dann spätestens zum
Feuerwehrfest imMai fertig-
gestellt sind.“
1. BÜRGERMEISTER JOSEFGILCH

KÖFERING. Der Heimat- und Kulturver-
ein Köfering (HKV) setzt ganz bewusst
auf Mitglieder und auch auf Sponso-
ren aus der Region. Mit welchen Un-
ternehmen der Verein kontinuierlich
und seit vielen Jahren zusammenar-
beitet, kann ab sofort der Homepage
des HKV (www.hkv-koefering.de)
bzw. einem Plakat entnommen wer-
den, das der 1. Vorsitzende des Heimat-
und Kulturvereins Köfering, Josef
Vogl, nun Landrat Richard Reisinger
bei einemBesuch im Landratsamt Am-
berg-Sulzbach vorstellen konnte.

„Uns ist wichtig, bei unseren Veran-
staltungen auf Firmen aus dem Am-
berg-Sulzbacher Land zurückzugrei-
fen und das auch nach außen zu kom-
munizieren“, erklärte der 1. Vorsitzen-
de des HKV Köfering, Josef Vogl, der
Gewerbetreibende und Vereine damit
ermutigen möchte, auf kleine und
mittelständische Betriebe der Region
undmehr Regionalität zu setzen.

Darüber hinaus informierte sich
der Heimat- und Kulturverein Köfe-
ring bei einem gemeinsamen Weiß-
wurstessen mit Landrat Richard Rei-
singer und dem Wirtschaftsförderer
des Landkreises, Harald Herrle, über
Möglichkeiten der Leaderförderung.

Der Heimat- und Kulturverein, der
sich die Förderung des Brauchtums
und ganz allgemein die Heimatpflege
in der Ortschaft Köfering auf die Fah-
nen geschrieben hat, feiert in diesem
Jahr sein fünfjähriges Bestehen.

Der Verein führt nicht nur gesell-
schaftliche und kulturelle Veranstal-
tungen durch, sondern publiziert und
dokumentiert wichtige historische
und lokale Ereignisse. Aktuell zählt
der HKV Köfering 280 Mitglieder; seit
drei Jahren ist Landrat Richard Reisin-
ger Ehrenmitglied des Vereins.

IDEEKöfering bauen auf klei-
ne undmittelständische Be-
triebe imGroßraum.

HKVsetzt
auf Region
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